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Amtliche Bekanntmachungen .

Das von der Reichsbankstelle Karlsruhe am 14 . Dezember 1909 auf
den Namen des Josef Anton Kern , Küfer in Neuhausen , als Pfleger der
Maria Theresia Jungaberle in Neuhausen ausgestellte Mündel-Depotbuch
wird für kraftlos erklärt .

Karlsruhe, den 3 . November 1911.
Grokh. Amtsgericht L. ll.

Im . Konkursverfahren über das. Vermögen des Kaufmanns Karl
Ludwig Sicking er in Karlsruhe, Marienstraße ist Termin zur Abnahme
der Schlußrechnung , zur Erhebung von Einwendungen gegen das Schlußoer-
zeichnis und zur Beschlußfassung der Gläubiger über die nicht verwertbaren
Vermögensstücke bestimmt auf :

Mittwoch, de» 6 . Dezember 1S11, nachm. 4 Uhr,
vor dem Großherzoglichen Amtsgericht Karlsruhe, Akademiestraße 2 , 1 . Stock,
Zimmer Nr . 9.

Die Gebühren und Auslagen des Konkursverwalters wurden auf
809 20 K festgesetzt .

Karlsruhe, den IS. November 1911.
Kerichtsschreiberei des Grotzh. Amtsgerichts 4 H .

Hanfll -Bund , MMMK-rlSriA
Montag , den 20. November 1911, abends 8*/r Uhr, im Saale des

„Friedrichshof "
, Karl-Friedrichstraße28, Vortrag des Direktors des Hansa-

Bundes , Oberbürgermeister a. D . Knobloch , über :

Wesen u. Ziele des Hansa-Bundes .
Wir laden unsere Mitglieder und die Freunde unserer Bestrebungen

zu recht zahlreichem Besuche ein.
Der Vorstand der Ortsgruppe Karlsruhe.

m«I ISMerlmMImIiiiI«

v Ißerloir 11

Bekanntmachung.
Als Vermächtnis von Ungenannt erhielten wir für die Armen der

Südstadt den Betrag von S00 *4! — Fünfhundert Mark . —
Namens der Bedachten sprechen wir hierfür den herzlichsten Dank aus.

Karlsruhe, den 18. November 1911.
Armen - und Waisenrat .

vr . Horst mann . Griebel.

KrSssto» nuä LItoslos äsrartlgss Institut um klstrv unter
prskUsodor , «rtakrsnsr luokm. Leitung.

7 l-skrsr . krlom ksksrsnrsn .

km 1 unil 15 . Den IlÜonLk bkWnen neue lllikn
von 3, 4, 8 und 8 monEvksr vanor .

----- Vollstävdigo Ausbildung kür dsu Irnukw . Loruk. -- -- -

Vsmerr- vr'/e / AewwLvr'/e /
KnünkilioiZ « Ausbildung in »

8 «rkSn » vbv « ibon , Stsnogospkis (kukoisbong « »-
und 81oI « o - 8 «rt>uov ) , Ipinsirliinsnsvki -srbsn (28
Ikssoiiinon wousviiisd . o ^stkl . Szfntsinv ) , 8und -
» vknikk , kuvkkübinung (sink . , Nopp » u . Sknoniir »),
ksulin . 8s «rknsn , Konto - Koni - snt « esen , 8ksok » oI -
und 8okookkundo , 8snk - und NSossnnkssen ,
Äsi »onkunde,8 « ognspi >is oto . ,ÄIiunsu » I8 25 MN,
8pi »» vkkun » u > vontsob , Lngllsod , krsnsösisob , ItaUsntsob .

Images - un0 abenrÜLunse .
8s .okgsmässs Vorbereitung kür dus

S/M- r/A - Aw/üMsM - Swmw.
! Künstlvi - Linj . , kSIinoiolH , Adikui » vto Honorar massig

Vorbereitung kür dsu Wssnbabn - unä kostdisust (naob -
woisbnr orkolgrviok) .

Tknekssmen jungen k,euken
bieten unsere Vsgos - und Aksndkui -no die günstigste
Oslvgsnbsit , sieb diesenigen Lenntnisss und ^ akigksitsn
ansueignen , die nötig sind , uw mit Lrkolg ank ssdem Büro
tätig sn sein . Visi « » undouko unserer sbemaligsn
8ebüler und Lobüisrinnsn bsünden sieb beute in guten ,
passenden 8tsUungsn , Nie sie snm grössksn Veil dnrok

Vermittlung der Anstalt vtliisken .
Nie k. « is <ung skSkigksik unsones instiku k« »ouvi «
Nie « oliobtkoit u ns « ».« »» ilui -so ksuv sisl «Ne » eit

^ekeen » toigondv SvkiiiseLsiii .
Den Herren krinnpalsn icönnsn wir stet » mit Offerten

sorgfältig ausgebildsten Nontonpeeeonsis dienen .
NusveZ ^tige Lskülsr erkalten dnrok unsere Vermittlung
kskupi -oisoninsouigung , »uok sind vir kür gute , preis¬

werte Uensioo besorgt .
Huskükrlioke Auukuntt und 0rospolrto bereit

willigst dnrok
vis llii ' vkkion .

NelNgoll . «ninoldung erbeten .

Ksi ^Isnub « . — Sllusouinsossl .
SonnRsg , Neu 18. Noveinden >8N , sdond » 8 UN «»,

Konrskt
von

kritL Masvaed
nu8 Lsrlia (Alsvien )

L . Lamme ! - Sedott
(8s »»i1on )

peog >» « >n »n »
1 . INaeent , Mntasis , O-Noll.
2. N» 5tnsus8 , g.) Ilsimlisks ^ nkkordsrung, b) ^ 11ersselsv,

o> lok trage meine Niuvs, d) Lodlagsnäe llsrrsv .
3. a) I . 8 » ÜsslN , Linkonis a. d . 0-8loII- ?arkita ,

b) k . d ' AIdoi -4, Osvotts, o) 8c -kudoi -1- i. isLl , Die
iforsll«.

4 . N . Aolk , a) 3 llsdsr von üUekelangelo , b) Heimweh,
o) Oesang IVs^Ias . s

5. k » I- isLt , a> l .egsn<is 8t . franMis äs kaul marekant snr
Iss üors, b) kkapsoäis klr. 6.

6. N> Vegnee , Vkotao » ^ dscdieä .
Lvnssrtüügsl Mütdnor a. d. T-agsr des 2okl . 8okwoisgnt .

I^isZsrbö^Isituvss Lnpsllmsistsr Koorg llofmsnn.
k >nk».i1k» I«r>i»1en s Llll . 1 .—, 2.—, 3 .— und 4.— in der

ülllmlmllLiieniiLnMiig ttugo KunlL ,
Nackk , Nuet NeukelNt ,

114 , lolepbon lSSV u. -<dsn6IlL88v.

Mu » euinssssl .

krsitsg , äsn 24. Hovsinber, sdenäs 8 lldr ,

k^ocßsms
Lsmmsrkunrt

Nsnlennlie — keetksNe .

kßorgsn I
Monlog , Nei » 28 . Noweiniiee , sde « «>» 8 Ulk «» » DW

kinrügs Vorlssung I

klsrl 8 eliünlisrr
pW- Tnin sreienmal » u » «kein INenueüeipt . -M»

i „Vas fulirmsimr knxels".
o a !» ^ (Siograplüsoks LrrLkIrmg aus' gßlFld lailliai » dem Llsmiskrixt.)
b' gzül2 üaalbk » (^ us meinem blsrhbuok.)
^ „llie Kinrlsisuk".
Linknikkslrsnlon ä Nk s , s , i so . i
sind im Vorveräank in der Nok- 17°», IH

>»>ns ! i«siiei >ksn »Ni»«:g m
Nsieeeekeseee iSS (Eingang llittsrstr .), Dolepbon 2003 ,und an der ^ bsudlrasss sn Kaden.

srxs Aslvsrck
lsre Alenr/ .

LnsinkrUobss Programm und llintrlttskarten :
8»a! ^ 4 .—, 3.—, 2 .—, Oalsris 2 .S0 und 1 .S0 in der

ttofmueikalienlianlllung fi », Vovnl ,
Laissrstrasss 159 (Hingang Rittsrstrasss ). Nslspdon 2003 .

^ nk der unke «»« «» und obonoi » Ordens ist nnsntgslt-
liokss Oblegenvon lllsidnngsstüeken geboten . — Oiessnigsn? sr-
sonsv, wsleks Usidnngsstüvkv in der Oardsrvbs niokr abgelegt
Kaden-, werden srsnokt, dis Oardsrobeansgängs niodt sn benütseo.

Oroker kalkaussaal .

rum verteil üer keiuioiirkoilik ller rcliv/ertem
»E- üer vlllUrcveii kraileiivereliu.

-W«
Samstax , den 25 . November , SK« Qbr abends ,

UMM -MlS
lies llauptmanns. O. ör. v. üraeveailr aus freibur§.

Vdema :

..NMlM MMe li> IMeil".
Lintrittslrarten : 8aal ödlc . 2.50, ädlc. 2.—, Oalerie bdlc. I .—
sind erkältlick in der blokmusilcalienkandlung fr . voert

und an der Abendkasse .

kroktlvkrogl. liofliöfeoanl smptisdlt grosse Auswahl

Friedrick Zlos Lekmnek / irNkei
s. «°I« L Süliii

's IIsts»-?si1üiiiekie — »Paris Usuksiton —
llaiserstrake 104 , 1-rmrtr .-tNi. für LsII , Xonrsri , ItlSLtvr viv .

Handlungsgehilfen ! Kaufleute !
Verbandsvorsteher Hans Bechly aus Hamburg
spricht Montag , den SV . November er. , abends V Uhr ,

im Saal HI der Brauerei Schrempp , über :
Deutschnationale Handlungsgehilfen -Bewegung

und Partei -Politik.
Freie Aussprache.

Ortsgruppe Karlsruhe im Dkittschmitiomllcii HlMimgsgchilfm-BcrhaO.
ßdr. vilsss sur Lmsriks

Her Melkte MMeilAbrelliei' ller Veit
ivirä in Larlgruds am Littvoob , ävll 22 . üiovsmbsr , 4 vtzr usedrmttLgs , im Laülo 2. „VolSsllvll
4älsr "

, Lrrrl -k'risäriolistraüs 12 , unä irr di68isssr> llsnävlssodulsil krodsu ssiasr smineateii
Sedrsibfsrti ^ kslt aal clor Kvmii,g1on - 8vlii »vil > i»» s » «rkins Messsa .

Ar . VivSS ivirä io sslasu Vorküknmssoii sps ^isll dis ^Istliocls äs8

vlinckclirsibsns und r « i,nkins « es »stsms
dsrüsksioiitiASll . Da dis Lsrmtms disssr Ltstlrodsa kur ssäsn FlLseftinsnsolirsidsi - rmd ssds
Lodrsiksriii auüswräsatlisti rviektiss ist,6mpksdisii vir dsr >Lssaed dsrV sraastLl tunss nrrg-slesssirtliskst .

KLsls viI14ommeil . Liotritt trsi .
.

II . « SWMI 5 r » W . . hslüMM

laei -kun , LaiserstrsLe 113 Lenlnsle Ssnlin .
kilialsn in allsn gröksren 8tLdt«v . In Larlsrnks »d 1 . Osssmder N» is « n » <«»s » » e 48 »

Lergebllkg eiserner Brilkke«.
Lieferung und fertige Aufstellung

des Eisenwerks
1) Unterführung der Durlacher

Landstraße mit 171,6 Tonnen ,
2) Unterführung der Gerwigstraße

mit 224,4 Tonnen
für den neuen Personenbahnhof
Karlsruhe nach Finanzministerial -
oerordnung vom 3 . Januar 1907
öffentlich zu vergeben .

Pläne und Bedingnisheste aus un¬
serer Kanzlei Ettlingerstraße 39, III
zur Einsicht. Abgabe gegen 4,50 »K
bezw. 4 Kostenersatz (nach aus¬
wärts 50 F mehr ) .

Angebote — Vordrucke dazu auf
unserer Kanzlei — mit der nötigen
Aufschrift, für jede Brücke getrennt ,
spätestens bis Montag, den 4 . De¬
zember d . I ., vormittags 10 Uhr,
verschlossen und postfrei bei uns ein¬
zureichen.

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Karlsruhe, den 13 . Noo. 1911 .
Großh. Vahnbauinspekkion II.

Tingle äc 6v . ,
ksnldon, ,

Ksplrnuke ,
krlodrlokspi . I , kingoog zittonotn.

kernspreoksnsoklurs Kr. 39
und Kr . 5ÜS .



Tun 6s8iok1igung ksbsn ^,in in bsson ^spom ksums einige I'lunclel'l vepeokisciens

Na xrosser kosten

SU 8g 68 l 6 ll1.

voi'ikiltisftkp
Einkauf.

6e >egen !i6il8l(auf in eilen
senken unc! tzueiilelen,

moclernen Loknitt,
eolicle ^ /sne.

sipkimer L lülenil
169 Ksissi'sti'ssss.

Atelier kür kuvpklsge
vsbst Anlegung von s «rku>2: - Voneielirungen gegenvnuek »an Nvkneeaugen s . >kee »oe »««I,enüs Sailen .

voaisinlllg auok suLsr äsm Ssas .

Unieenskenke 84 » 2 . Stock, nsboo lisk . — l ^elepkan 8884 »

G
G

H OKOk 0 bivkT 1857

-neess
ker <!. kiilltr MedkoIZ.

ksplepuks
Urbpnlnrenslfsssv 2S

tiroSderroxl . vLüiscdci-
Noklietenmt Itvlopkon 1222 NokUeter-mt I. « . cker

KSnieiavon Scdveckea

Lieoknensi , inelsüslion von 6g8 ,
V^/3886f- , 6s6e - u . Kloeett-^ nisgen

swpSsdlt in xrSLtor ^ .nsvadl
Leleuodtiwgskörper m-- o»», Li-ttri»-!,, rsv -o-

Isum , Lplrltu » unä LLllgsglüdlickt ,
LaÜöölüI ^iOKIkUlASll kür 8ss - unä LodlouIlSlrllllg,
8äÜ6V3IU16ll , Litr -, kuk - -wä LiuSerdsäsvsimvii ,

Kasdktr- unä kstrolsumökkll, vasLook- imcl
Lratapparatv , Vasbügslslsen , LiSels,

Limmsrklosette, Llosettslnsätrs , Lts-
sedräuke , kliegsll8okrällke, ? etrolsüm-
uvä LMIusapparats , kstroleuwlswpsu
Liier ^ rtev , Vogelkäügs, VogsILLUgstLlläer,
Lyuarien, lerrarieii , krosoddäuser sie .,
Lücken- uncj Lsvsdsltllogsejllrjektmigeo,

Leekkeräö , «odv»rr unä vMLlllisrt .

Ll8L88er Kk8tkll - Kk80dstt
10 III

Ltstor Livx»vx vou rtsubeiten io Vluaenalokkvn , Xlvi8ei »»ko1kan,
8aint , Selilen , l.«lnan - unS > nun >«»» il»»ne «n.

— . — A « in k. s «ken , klaken kiküge pnvis « . m

m. b . ü.
SsdelsirLÜv 11 Ls -rlsruks 1. 8 . Ivlspdoll 1526

VIsKoiLtLsrKLIL ^
voir L » vLkorävr « »Lxv »

LU voulautsu LväiuxuuKv » .

Aü/. MscL Slach/o/sw
M/re Aerw/r/ch/rerSe/ 'e/

H ^ vsnskr 'Ksso LS . — 27«rê on SS99 .

5/,SL,'a/,'kak .' §910^,9A. 6s^?oc^- V9 t/ / >acö ---9LöFS.

HMvs M ..KW M MltleiMgl
Neuer Inh . : Karl Schlotter, Ecke Adler- und Zährmgerstraße

Nm hergerichtet empfichlt Neu Hergericht,
vorzüglichen Mittagstisch im Abonnement von 6« A an , auserwählte Frühj
stücks- und Abendplatten zu zivilen Preisen, vorzügliche Weine, ff. Bieres

Jede Woche Schlachttag.
Nv . Neu hergerichtete Nebenzimmer mit Klavier für Vereine

Gesellschaften sowie schöne , billige Fremdenzimmer.
Treffpunkt der Württemberaer. _

Empfehle meinen direkt von der
Plantage kommenden

VvZfloi, - l
^
ev

zu 2 .50 und 3 .88 Mk. das Pfd.
Hohe Referenzen . Muster gratis .

Postkarte genügt.
R . Egremont , Bunsenstr. 12III .

N ieäorlagon :
8 . Lisler , Oamon -serissur.
Hoklisksnmt rrisärtoü Lloi .
llarl Rotil, 8ok<lro»siis . l
L. V»U, karknm ., 2irksl.
Otto kiaodor , ? iüollt«8-I)ro»^ !

ll »rl»!r»»»o 74. .
L» il vonalg , Lkiserstr . 11 .
Otto So ^or , vroxeris , IVil-

bolm»tr»8»«.
Str »u»-Vr»i «rl «, Llüdlburx .

Z Wie urteilen vamea
O
r über meine»

selbstLekertiZten
Klüsen

Urteil !
r

Kumpf
vamenkonkelclion

Sperral . : ^ >§ ene Fabrikation
Lsiserstrake 79 l '

elepkon 824

V^irbsben uns überreuZt, 636
^ umpksede Klüsen eixene
Fabrikate sinä , aus la
Stoffen u . Zutaten , § ut u . cbic
verarbeitet , tadellos sitrencl
unä riveifellos billiZst, iveil
sie ru Fabrikpreisen ver¬

kauft werden .
knorme ^ uswaklen vom
billigsten bis feinsten Oenre .
Vi^ir können daber l^umpfscbe
Klüsen jeder Dame warm

empfehlen .
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Feuilleton des „ Karlsruher Tagblattes " .

DöKen und kieken.
Roman von Anton Freiherr von Werfall .

(4) - (Nachdruck derddkn .)

In der großen holzgetäfelten Stube des Hintermooserhofes ging
Gottfried dröhnenden Schrittes auf und ab, die Hände auf dem Rücken.
Am Ahorntisch unter dem Christus saß ein junger Mann im ganzen
Prunk berglerischer Burschentracht. Die kurze Lcderhose war mit grüner
Seide in reicher Zeichnung ausgestickt , die hellgraue Joppe von feinstem
Tuch, rot gefüttert, mit großen, fein geschnitzten Hirschhornknöpfenbesetzt ,
die blaue Seidenkrawatte , von einem Silberring alter Arbeit mit Hirsch -
grandl zusammengehalten, fiel offen auf das gestickte Hemd von feinster
Leinwand herab , ein grüner seidcnhaariger Hut mit wallendem Gemsbart
saß ihm auf eine Weise auf dem hübschen , aber etwas für diese Tracht
weichlichen Gesicht, die auf einen lustig verlebten Tag schließen ließ ; er
war wohl etwas bezecht, dem Hinundherschwanken seines Kopfes, der
unsicheren Führung nach , welche er seiner glimmenden Zigarre gab. Vom
Schweiß aufgelöste blonde Löckchen fielen chm in das en itzte Gesicht .

„Weiß der Teufel , was in euch junges Volk hineingefahren ist, «
begann nach einer langen Pause Gottfried , vor Ambros , seinem Sohn,
stehen bleibend, mehr ein herber Kunimer als Zorn lag in seinem ble chen
Antlitz . „ G 'rad Geld und g

'rad Geld ! Da wird nix mehr g
'achtet , du

wärst im stand und verkaufast a'mal auch den Hof, wenn dir einer g
'nug

geb
'n tat' dafür. «

Ambros zuckte die Achseln und schob den Hut auf die andere Sette.
„Den Wald in der GrimSl nieder'schlag 'n, den ich selb'r noch

auf 'pflanzt Hab'! Bäum' wie d ' Kerz 'n und das Wachstum , und jetzt
dreißigjährig Niederschlagen als Kohlstempel für den Schacht — ja, Herr¬
gott, soll denn die verflucht ' Grub'n da drauß 'n " — er ballte die Faust
gegen Westen — » unfern ganz'» Wald verschluck'n, all's verschluck'« !

S

Mit 'n Wald wird'S bald fertig sein , dann, wenn's so fortgcht, nacher
komma wohl die Felder und d' Höf, wie 'S drauß'n ganga hat in Gries¬
bach und nachher springt 'S ihr Narren no selber hinein in ihr'n schwarz 'n
Rach'n ! Den Wald in der Grimsl, fünf Tagwerk , kahl hauen ! Daß
d ' Herrisch '« selber ausspuck 'n, wenn'S hör'n — dem Hintermooser hat
der schöne Fleck g

'hört , der jetzt so gelb herschaut. Sag ihna , deine gut'«
Freund ' drauß , sie können die ganze Gegend abholz'n — wenn d' Bauern
so dumm und schlecht sein, daß ihr'n Wald , nimmer schätz

'«, g
'hört ihnen

net mehr — aber dem Hintermooser der sein bleibt steh'n und wenn die
Generaldirektion selber kam und tät mi' d'rum bitt'n und doppelt ent-
gelt'n, i sagat na ! I haß die Maulwurfsarbeit, da die einem den Grund
unterwühlt , ohne darnach z

' frag 'n, als ob mein Grund und Bod 'n net
Mein g

'hört, bis in alle Ticf'n — und die gute Lust verpest ' und 's Futter
.schmeckst

' macht weit und breit . Richtig mag's ja sein und notwendig,
gläub's auch — aber mir soll '» 'S net z' nah ' kommen , mein Bod'n ob'n
und unt' soll's in Ruh lass 'n. «

AmbroS trommelte auf dem Tisch und blieS blaue Wolken gegen
die Decke.

„Was eiferst denn so ? I sag ja bloß , was mir auftrag 'n word'n
ist ! Brauchst ja nur .nein' z

' sag '» — allerdings hat der Verwalter no
was g

'sagt .«
» No, was denn ?"
»Cr hat g

'sagt. du sollst 's mit dem Bergwerk net ganz verderb'n,
ihr könnt 's do einmal mit einander z

' tun krieg
'» und dann wär 's besser,

wenn ihr gut miteinander stünd' — meint er.«
»Meint er ? Drohen all» a no ? Net üb'l ! Was soll 'n wir denn

nacher miteinander z
' tun krieg 'n ?"

„ Könnt' ja d' Kohlln sich mehr da rein wend 'n, gegen unS her —
könntl sagt er, und mir ist'S vorkomm'n, als ob er mehr wüßt —«

» No, Md dann ?«
Gottfried wandte sich rasch um und blieb mit finsterer Miene vor

seinem Sohne stehen , die Spitzen seines Schnurrbartes zitterten hin
Md her.

»Dann grab'n 's eben rein, « sagte Ambros , sich gleichgültig in de«
Tisch hineinlehncnd. » Und wenn's dann unser« Grund oder den Hof an¬
geht, oder wenn's gar da einen Schacht schlag 'n müßt 'n, so tun 's uns
halt ablös'n und dann — meint der Verwalter , wär's do besser, wen»
wir gut stehat'n mü der Direktton — meint der Verwalter ."

Gottfried lachte laut auf.
„ Meint der Verwalter ! Dem Hintermooser sein' Grund ablösr̂

sein' Hof ? DaS wär' freili ein stolz 's Stückl ! Und du hast nix d 'rauf
g

'sagt, AmbroS ? «
Der Alte hielt sichtlich an sich .
„Was hält' i denn sag'n soll'n ? 's ist ja doch net anders ! Sie

Hab
'» ja 's Recht d 'rauf, weit und breit z

' schürf
'n und all's abz 'lös'n,

was ihnen im Weg is . Zahl'n müss'n 's hall ordentlich — was hätt' >
da sag 'n soll 'n ?«

Gottfried trat dicht vor ihn hin, seine mächtige Faust schlug drohend
auf den Tisch .

Ambros erhob sich aus seiner nachlässigen Lage und nahm die
Zigarre aus dem Mund.

» Weißt, was i d 'rauf g
'sagt hätt'? Und mein Vater selig, und

mein Großvater selig , und alle Hintermooser d'rauf g'sagt hätt'n ? Herr
Verwalter , hätt 'n die g

'sagt, wenn alle Ihre Kohl'n Geld wär'n und Sie
geb'n uns all das Geld , so bekomm 'n 's doch net das Hintermooseranwesn
Aber ihr lumpige Bürschl, wie 's jetzt aufwachs'u , habt 's ja kein Schneid
und kein Stolz mehr auf euer» Stand , auf euer ehrwürdig 's Heim Är
möcht's den Herrisch 'n alles nachmach 'n, ob 'n 'naus sein, kein richtiger
Bauer mehr, kein Ehrfurcht mchr habt 's vor nix , vor kein Herrgott , vor
keine Eltern net, a net vor dem Grund und Bod 'n, auf dem 's auft
g
'wachsn seid 's ! Jeder daherg'lauf'ne Jud' kann euch kaufn mit Leid

und Seel' ums lumpige Geld — lach net , Mensch ! «
Er erhob wie zum Schlag die Faust, daß der schmächtige Ambros

erschreckt sich duckte . Er hörte in seiner Wut den Wagen nicht, der v»r
dem Hause hielt. — Jetzt ging die Türe auf, Nonei trat ein mit Theres^
sie wollte zurückweichen, als sie die drohende Stellung des Vaters sahl
die alte Dame schrie laut Ms, doch Theresa trat furchtlos vor.
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w aitbeksnutsr Siits , x-lan^dsll, mit vsrantis Nir nbsolntv l/sterreinkelt
in Osdiudsu von 40 Oitsr an ru 27 H'

, Nv netten wein (wsins bsllsbts
Lpsriulsorto) ru 31 äKe. Lsrosr gsiLuriort rsiosu 1911er

ru W He pgi- Liter , in LLsssru von 30 Liter su, vwpüekit dis Lsltorei von

A . kiosi ' lk in Otters ^ eior ,
Lössründst 1887 , luiisker einer Ktsstsiusdsiils, eines Lkreupreisss , gnläsnsr
uvä eilb . Llsdsllisu und über 1200 uuveriLnztsr Lelobnn ^sn, äLruntor viele

von ^ srrrev.

Gottfried sah erstaunt auf die ungewohnte, vornehme Erscheinung.
„ Entschuldigen Sie, daß wir Sie so spät noch stören,« begann sie,

„ aber wir sind obdachlos, meine alte Mutter und ich, und Ihre Tochter
Kar so liebenswürdig , uns hier Quartier anzubieten.«

Der Alte warf Nonei einen bösen Blick zu, sein ganzes Innere
Särte , er befand sich noch nie in so peinlicher Lage.

„Die Nonei weiß doch, daß wir net eing 'rich 't find für Fremde,«
brummte er unwirsch.

„ Tut nichts, lieber Mann, wir sind mit allem zufrieden und morgen
kird sich schon anderswo ein Plätzchen für uns finden .«

Sie trat an das offene Fenster , der Mond stand eben über dem
Buchenwald ans der Höhe, säumte seine welligen Konturen mit feinem^ilberrand und beleuchtete grell die massigen , in seinem Licht fast weiß" scheinenden Stämme der Ahorn im Vordergrund .

„ Sieh nur, Mutter, welche Pracht ! Gehört der Wald Ihnen ?"
wandte sie sich an Gottfried ; „und die herrlichen alten Bäume ?"

„ Das gehört alles mir ."
Er schaute sich jetzt erst das Mädchen an .
„Das muß eine Freude sein, so ein uralter Besitz ! Sie sind gewiß" cht stolz darauf? « fuhr sie fort .
„ Ich schon, Fräul 'n,« war die kurze Antwort .

. . „ Und lassen gewiß keine so häßlichen Lücken hineinschlagen , wie sie
^ ganze Landschaft hier entstellen? Es hat mir ordentlich weh getan^ute nachmittag, als wir von Griesbach herauffuhren. «

Gottfried lachte bitter , dann sah er erstaunt auf die Fremde .
. . . „ Weh hat's Ihnen getan, Fräul 'n ? Das hat mir noch kein'r g

'sagt,
hab 'n ihn also gern, den Wald ?«

„ Wer hat ihn denn nicht gern ?"
. „ Der dort, Fräul 'n, mein eig 'ner Sohn ! « Er deutete auf Ambros ,
?sr verlegen seinen Hut adnahm und sich erhob . „Der lacht dazu, wenn
le alten Ahorn dort fallen . « Theresa betrachtete erstaunt durch ihr Lorgnon

?EU Mngen Mann . „ Setzt ' ihm g
'rad den Kopf zurecht . — Da hör amal

,
Fräul'n aus der Stadt und schäm

' dich ! «

Spitzeriklöppel - Unterricht
erteilt gründlich nach neuerer , leichtfaßlicher Methode

Frau E . Lautermilch, Kaiserstr. 201 , Eingang Waldstr .

Sein Gesicht war nicht mehr so verdrießlich.
Theresa ging auf Ambros zu.
„ Sagen Sie, junger Mann, könnten Sie wirklich diesen schönen

Wald vernichten? « sagte sie mit komischem Pathos .
AmbroS drehte verlegen den Hut in den Händen, sein Gesicht

glühte jetzt.
„Dann schlafe ich auch nicht unter einem Dache mit Ihnen .«
Er stammelte verlegene Worte und schlug den Blick zu Boden vor

Theresa .
„ Aber um Gottes willen, Kind, wir muffen zur Ruhe ! " bat die

Mutter, die sich erschöpft auf die Ofenbank niedergelassen inmitten ihres
zahlreichen Gepäckes .

„ Nonei, führ die Herrschaft'»: in die alte Stub 'n 'nauf und mach '
alles z

'
rccht. Müssen sich halt bequem « die eine Nacht, Fräul 'n,« sagte

er und sah ihr fest in das Auge.
Ambros machte einen tiefen Diener .
Nachdem Nonei, glücklich über den unverhofften guten Ausgang

ihres gewagten Unternehmens, die Damen einquartiert, ging sie zurück
auf die frische Höh, wo die Mutter sie erwartete.

Die Lobsprüche Theresas , der berühmten Sängerin, gingen ihr nicht
aus dem Köpfchen , sie ließen ihr die renommistischen Anträge Perlmanns
nicht mehr so haltlos erscheinen. Sie glühte vor Erregung , sinnverwirrende
Bilder wob ihr Gehirn , sic stolperte geistesabwesend des Weges. Plötzlich
erhob sich eine lange Gestalt vor ihr, sie sti .ß einen lauten Augstschrei
aus . Mukl war es mit der „ Kirm« , die ihn im Mondlicht wie ein Fabel¬
tier erscheinen ließ .

Sein Vater stach Torf über dem See drüben für den Hintermooser,
und er hatte noch einen Auftrag zu besorgen im Hof.

(Fortsetzung folgt.)
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^ U8 Unkenntnis werden deute vielfach nock amerikanische Singer -Käkmasckmen

von sonst

deulsck kütilenden ttauskraueii
deutsck denkenden Arbeitern
deulscli gesinnten keamlen

deutschen l,ekr--Vnstalten, deutschen Klöstern , deutschen Lekörden , deutschen Ladrikantea
usw. gekauft . Hierin liegt eine Verletrung deutscher wirtsckatts-lnteressen. Die ameri¬
kanische SlnZer-LompLAnie ist und bleibt trotr der in unserem Vaterlande in Wittenberge
bei Potsdam errichteten Labrik

ein amenkanisckes Unlernekmen .
wer daker eine Singer -diäkmasckine kauft, schädigt das deutsche klaüonalvermögen ,

weil der Oewinn der Qesellsckait in die laschen der amerikanischen Aktionäre tlieLt ; er
schädigt die deutsche Industrie und die deutschen Arbeiter .

Die deutsche Käkmasckinen -Industrie besclräktigt rund 50000 Arbeiter , schafft also
Unterhalt Hunderttausend«!, von deutschen Staatsangehörigen . Vertreter von Deutschlands
dläkmasckinen -Induslrie xidt es in allen Städten unseres Vaterlandes .

wenn trotrdein die amerikanische dläkmasckinen -Industrie in Deutschland nock ^ dsatr
errielt, so beruht das vor allem auf ikrer

«U »«rri^siiirclir« Wrm ««1 Verlpilkrki .
Die deutsche bläkmasckinen -ludustrie fabririertjährlich über eine ltiilliou dlähmascinnen

und sendet ihre Lrreuxnisse nach allen leilen der Welt, blur die Vereinigten Staaten von
/Amerika verscklieken durch einen dorrenden wertroll von 30 o/o ihren lVisrlct den deutschen
dläkmascklnen .

Die amerikanische Qesellsckakt preist ihre ääaschinen als die besten der Welt an,
obwohl durch Lrkedungeu mehrfach bewiesen wurde, da6 die deutsche diälimasckine der
amerikanischen an vollendeter klauart mindestens gleickkommt , in derng aut solide Aus¬
führung und sorgkälüge Justierung ikr rum leil weit überlegen ist.

valier Mbükrl 6er tleulsclien
^ ätimssckine 6er erste PIslr.

Lines jeden Deutschen Qewissenspklicht ist es, bei Anschaffung einer dläkmasckine
dem deutschen Lrreugnis den Vorrug ru geben; denn auch in soliden deutschen Qesckäkten
erkält man bei groker Auswahl kostenfreien gründlichen Dnterrickt im bläken , Lücken und
Stopfen und gewissenhafte Qarantie .

veulseks küngsn und öüngsninnen !
>Vo>!t Ilir» ^usn 6sut8oli6s Vslsnlancl
fmsnrisll 8ok86igen ? Liokenlioli niokl.

vsslislb darf keine amerikanische
I^Zkmssohine in ein deutsches tisus !

Verei» j>e»lrclier lilllimrMni-ftdnInml«.
Verein Jeutzciier Mms;cdine«-jlhii»«r e. V.
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